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Grußwort

Herzlich willkommen in BRUCK i. d. OPf.
im Naturpark „Vorderer Bayer. Wald“

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sehr geehrte Gäste,

herzlich willkommen in Bruck i. d. OPf.  Mit dieser informativen Broschüre wollen wir 
Ihnen helfen, sich in unserem landschaftlich reizvoll gelegenen und fortschrittlichen 
Markt so schnell und so gut als möglich zurechtzufinden. 

Dieses Heftchen soll Ihnen das mühevolle Durchfragen zu den Ämtern und Behörden 
erleichtern und Ihnen aufzeigen, wo die Stellen zu erreichen sind, die für Sie von Be-
deutung sein können. Es gibt Ihnen wichtige Hinweise über die zahlreichen örtlichen 
Vereine, die mit ihren sportlichen, religiösen und kulturellen Aktivitäten das Gesell-
schaftsleben in Bruck i. d. OPf. prägen. 

Darüber hinaus finden Sie Wissenswertes über die mehr als 850jährige Geschichte 
und die Wirtschaftsstruktur des Marktes. Wenn Sie Fragen haben, die durch diese Bro-
schüre nicht beantwortet werden, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an die Mit-
arbeiter unserer Marktverwaltung oder an mich persönlich.  Möge dieses Heftchen 
dazu beitragen, dass Sie sich in Bruck i. d. OPf. mit seiner wunderschönen Umgebung 
wohlfühlen.

Das wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister

Joachim Hanisch
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Überblick über die Geschichte und Entwicklung unseres Marktes

Im Wappen von Bruck i. d. OPf. schreitet ein goldener Löwe über 
eine Brücke. Dies deutet auf den Namen Bruck hin, der mit an 
Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit von dem Namen „Brü-
cke“ kommt. Das lässt sich auch aus der Schreibweise folgern, 
mit der die Geschichtsschreiber den Ort am Sulzbach erwähnen: 
Brugge, Pruck, Prukk, Prukkh und heute Bruck in der Oberpfalz. 

Nun fragt sich der kritische Leser sicherlich, warum gerade am 
Sulzbach die Brücke so bedeutend war, dass sie einem Ort, 
der sich später zum stattlichen Markt entwickelte, den Namen 
gab.  Andere Orte hatten auch eine Brücke und der Sulzbach 

ist kein Strom wie die Donau, dass eine Steinerne Brücke wie 
bei Regensburg erbaut werden musste. Doch Bruck hatte eine 
„Schlagader“, die das wirtschaftliche Leben besonders stark an 
ihr „vorbeipulsieren“ ließ: die alte Hochstraße von Regensburg 
nach Prag. Sie wurde auch die Salzstraße genannt, denn eines 
der wichtigsten Güter des Mittelalters, das Salz, wurde auf dieser 
Straße befördert. Und es waren sicherlich die Kaufleute, die den 
Ort am Sulzbach ganz einfach nach der Brücke benannten. Die 
war für ihre Pferdegespanne von großem Wert. Nun wird in den 
ältesten Aufzeichnungen über Bruck der Ort weder im Zusam-
menhang mit Regensburg noch mit Prag genannt, sondern aus-
gerechnet mit dem weit entfernten Bamberg in Oberfranken. 
Kaiser Heinrich II. schenkte das Territorium, in dem Bruck gerade 
im Entstehen war, dem Bistum Bamberg.  Die Leute aus Bruck 
mussten also nach Bamberg zinsen, in die Bischofsstadt ihr Geld 
abliefern, ihre „Steuern“, wie man heute sagen würde. 
Die um 1140 erbaute Kirche zu Bruck weihte der Bischof Egil-
bert von Bamberg ein.  Genauer gesagt, schenkte Heinrich II. 
Bestandteile des Gebietes Tourne, später Dürn, heute Thürn, 
dem Bistum Bamberg. Thürn war also bedeutender als Bruck. 
Das lässt erstaunen: Heute sind Vorder- und Hinterthürn Orts-
teile von Bruck.  Doch solcher Wechsel in der Bedeutung von 
Ortschaften ist nicht selten. Bruck überragte in früherer Zeit so 
manche Ortschaft, die heute einwohnermäßig größer ist.  Der 
Markt am Sulzbach bezog sein Aufstreben aus der genannten 
Handelsstraße und auf dieser Straße zogen auch viele Kriegsvöl-
ker, die Bruck sehr schädigten und fast ganz zerstörten. Das warf 
Bruck weit zurück – doch davon später. Jedenfalls überflügelte 
Bruck Thürn geradezu rasant. Hat Bruck Zoll bekommen für die 
genannte Brücke über den Sulzbach und haben die Einnahmen 
den Ort wirtschaftlich so stark gemacht? Leider ist chronistisch 
hier nichts mehr zu erfassen. Schwere Brände haben das meiste Der „Brugger“ in der Bischof-Krautbauer-Straße
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Archivmaterial vernichtet. Jedenfalls hat Bruck um 1289 solche 
Bedeutung erlangt, dass es nicht mehr Thürn benannt wurde. 
Mehrmals wechselten die Besitzverhältnisse in der Zeit zwi-
schen 1156 und 1489; die Klöster Ensdorf und Prüfening waren 
hier begütert. Die Marktgerechtigkeiten dürfen aus der zweiten 
Hälfte des 14.  Jahrhunderts datieren.  Bruck war Markt gewor-
den mit allen Rechten und das hatte auch für die weitere Um-
gebung eine gewichtige Bedeutung. Noch größere Bedeutung 
erhielt Bruck, als es sich mit „plankhen, mauern, halbthürmen, 
thürmen, zwingern, gräben, thorhäusern und anderer notturft“ 
befestigen durfte.  Ein befestigter Ort war eine Zufluchtsstätte 
für die weitere Umgebung und damit deren Mittelpunkt.  Die 
geschilderte Befestigung erlaubte Pfalzgraf Otto 1489 in einem 
Privilegienbrief. 
Mit dem Bau der Marktmauer durften die Brucker wahrschein-
lich noch im 15.  Jahrhundert beginnen.  Sie war 15 Fuß hoch 
– also etwa fünf Meter – hatte 12 Halbtürme und drei Tore (das 
obere Tor beim Gasthaus Berger, das Schmiedtor in Richtung 
Bodenwöhr und das Badtor, etwa vor dem Eisenbahnübergang 
in Richtung Roding).  Leider sind die Tore schon abgebrochen. 
Drei Halbtürme sind noch erhalten. Weiter ging der Aufstieg von 
Bruck.  1493 kam das Pflegegericht in den Markt.  Es war zwar 
eines der kleinsten Pflegeämter in der Oberpfalz – jedoch siegel-
te im genannten Jahr der erste Pfleger. Damit erhielt Bruck auch 
die Gerichtsbarkeit – der Galgen stand neben der Trost-Kapelle. 
An diesen Ort der Gerichtsbarkeit erinnern heute noch Flurna-
men wie Galgenfeld usw. Der „politische“ Aufschwung – so wür-
den wir es heute nennen – hatte eine gesunde wirtschaftliche 
Basis.  Durch die für das Mittelalter günstige Verkehrslage ge-
langten Handel und Handwerk zur Blüte. Um 1470 entstand das 
Getreidemaß „der Prucker“, das sich über den Pflegeamtsbezirk 
hinaus über 400 Jahre als gesetzliches Maß hielt. Doch gerade im .

15. Jahrhundert, da der Aufschwung des Marktes Bruck sich wie 
geschildert vollzog, warfen Kriegswirren ihre ersten Schatten auf 
den Markt, die sich noch so verhängnisvoll auswirken sollten. 
1433 kämpfte in der Schlacht bei Hiltersried, in der bekanntlich 
die Hussitengefahr gebannt wurde, Reinhold, Pfleger zu „Prugg“. 
In dieser Schlacht mussten fünf Brucker ihr Leben lassen. Im Hus-
sitenkrieg muss Bruck überhaupt einiges gelitten haben. Lange 
noch war das Hus-Ausläuten in Bruck Sitte. Die Glocke warnte 
die Leute vor den marodierenden Hussiten und forderte sie auf, 
abends rechtzeitig hinter den schützenden Mauern zu sein. 
Doch erst ein anderer Krieg brachte den „großen“ Niedergang 

von Bruck. Es war der 30jährige 
Krieg. 1633 und 1634 fielen die 
Schweden in den Markt ein und 
plünderten und zerstörten ihn. 
Die Vernichtung war so stark, 
dass auch die Pfarrkirche in 
Asche gelegt wurde.  1638 und 
1648 wurde der Markt wieder 
geplündert.  1639 verheerten 
die Kaiserlichen den Ort.  Er 
wurde also in fünf Jahren zwei-
mal eingeäschert. Der Chronist 
schreibt, dass die Schweden 
den Markt so ruiniert haben, 
dass die meisten Bewohner 
betteln gehen mussten und im 

„Storchenpaar“ an der Mappa-
cher Brücke weist darauf hin, 
dass in Bruck i. d. OPf. jahrzehnte-
lang Störche beheimatet waren
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Amt zeitweise keine zehn Untertanen gewesen seien, die nicht 
von Soldaten zu Krüppeln geschlagen worden wären. In diesem 
Glaubenskrieg, im 30jährigen Krieg, wurde auch das schönste 
Bauwerk von Bruck, die Pfarrkirche St. Ägidius, zerstört. Sie blieb 
bis 1666 ohne Dach und wurde erst 1668 wieder vollendet. Wel-
chen Wechseln der Geschichte, welch unruhigen Zeiten Bruck 
ausgesetzt war, zeigt auch die Kirchengeschichte des Marktes. 

Etwa um 1385 wurde Bruck erstmals eine eigene Pfarrei.  Die 
Bewohner Brucks mussten mehrmals ihren Glauben wechseln; 
1556 wurde die lutherische Lehre eingeführt.  Um 1590 waren 
mehrere Bewohner Anhänger Calvins.  Kam es in dieser calvi-
nistischen Zeitspanne zu Bilderstürmereien? Die kleine Mut-
tergottes aus Stein, die heute in einem großen Kreuz in der St. 
Sebastianskirche eingelassen ist und von der es nach einer Sage 
heißt, sie sei aus einem Baum herausgewachsen, kann durchaus 
aus Angst vor der Wut der Bilderstürmer in die Außenwand der 
Sebastianskirche eingebaut worden sein, um sie in Sicherheit zu 
bringen. 1813 kam sie zum Vorschein, als Brocken vom Verputz 
der Kirche im Friedhof abfielen. Als in den Jahren 1957 und 1958 
diese Sebastianskirche restauriert wurde, zeigte es sich, dass das 
Haupt des heiligen Christophorus auf einem Wandgemälde fehl-
te. War es von den Bilderstürmern abgeschlagen worden? Eine 
Vermutung, die naheliegt . . .    Im 30jährigen Krieg wurde nicht 
nur die Kirche zerstört.  In der Ortschronik heißt es, dass 1642 
der Pfarrer von Nittenau auch die Pfarrei Bruck versah, „weil die 
Pfarrei Bruck derzeit so schlecht ist, dass sich da ein Pfarrer nicht 
mehr halten kann, denn die Leute sind noch von Feindzeiten her 
so verarmt, dass sie sich nur kümmerlich fortbringen können . . . 
indem die meisten Äcker brachliegen oder bewaldet sind“. 
Doch nach Schrecknissen kam auch eine Zeit des Wiederauf-
baus. Sichtbares Zeichen ist die Kirche St. Ägidius, in der ältesten 

Form ein gotischer Bau, der 1889 um sieben Meter verlängert 
wurde.  In diesem Jahr wurde dem Turm auch die neugotische 
Spitze aufgesetzt. Bis dahin trug der Turm eine sogenannte „wel-
sche Haube“. So bietet die Kirche nun den Anblick, wie sie den 
Bruckern heute vertraut ist. Wie im kirchlichen Leben, so kam 
auch sonst für Bruck die Zeit der „Gesundung“ der politischen 
und wirtschaftlichen Verhältnisse. 

Die schlimmsten Leiden hatte Bruck im 30jährigen Krieg, wie 
aufgezeigt, mitmachen müssen.  Doch 1703 plünderten säch-
sische Truppen den Markt.  Endlose Durchzüge und Einquar-

Überblick über die Geschichte und Entwicklung unseres Marktes

Säule vor dem sanierten gemeindlichen Anwesen, Marktplatz 6-8
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tierungen während des österreichischen Erbfolgekrieges von 
1742 bis 1745 brachten der Bürgerschaft unmenschliche Las-
ten. Bei den Gefechten zwischen Franzosen und Österreichern 
1809 wurde auch Bruck berührt.  Die Österreicher zogen sich 
nach Kämpfen bei Nittenau über Bruck zurück. Der Markt wurde 
auch von den Folgen des Ersten und Zweiten Weltkrieges nicht 
verschont. Doch brachte der wirtschaftliche Aufstieg nach dem 
letzten Krieg auch für Bruck neue Betriebe und damit Arbeits-
plätze wie überhaupt Wirtschaftskraft.  Es würde den vorhan-
denen Rahmen sprengen, wollte man alle in Bruck und Umge-
bung angesiedelten Unternehmen mit Namen aufführen. Eine 
Geschäftswelt, die allen modernen Anforderungen entspricht, 
sorgt dafür, dass der Bewohner des Marktes und der Umgebung 
hier seinen Durchschnittsbedarf gut decken kann und gut be-
dient wird.  Diesem Aufwärtstrend in verschiedenen Bereichen 
entspricht auch die Bevölkerungs-Entwicklung.  Im Jahre 1833 
hatte Bruck „173 Hausnummern, 191 Familien und 1.287 Seelen“, 
wie der Chronist schreibt. Unter „Seelen“ sind selbstverständlich 
Einwohner zu verstehen. Heute hat der Markt 4.402 Einwohner. 
Der Marktgemeinderat umfasst 16 Mitglieder, unter Leitung des 
1.  Bürgermeisters Joachim Hanisch.  Bruck hat ein reiches Ver-
einsleben, auf das es im Vergleich zu seiner Größe wirklich stolz 
sein kann. Kulturelle Veranstaltungen werden in regelmäßigen 
Abständen vor allem in der Schule abgehalten. Seit 2006 wird 
an einem Wochenende im Juli der Marktplatz Schauplatz für das 
Festspiel „Macht und Minne“, welches vom Kultur- und Festspiel-
verein organisiert und von Laienschauspielern aufgeführt wird. 
Einen Einblick in das Kulturleben des Marktes gibt auch das Bür-
gerfest, das jährlich am letzten Juli-Wochenende stattfindet. Die 
historisch gewachsene Schönheit von Bruck – hier sind vor allem 
der Marktplatz und die Kirche hervorzuheben – sowie die wald-
reiche Umgebung, die in weiten Teilen ihre Ursprünglichkeit be-

wahren konnte, wie sie vor allem Großstädter unserer Tage so 
lieben, locken Touristen in den Markt. Ebenfalls für den Fremden 
wie für den Einheimischen, ist das Heimat- und Bauernmuseum 
in Mappach interessant. Es wurde in den Jahren 1998/1999 neu 
erbaut. Ein Gang durch dieses Museum lohnt sich wirklich. Vom 
Dreschflügel über Pflug, Bauernschrank, Bienenkorb, guter Stu-
be bis zum Bauernfuhrwerk usw. kann man zahlreiche Gegen-
stände sehen, wie sie unsere Vorfahren benutzten. Der bäuer-
liche und der bürgerliche Bereich sind erfasst. Erwähnenswert 
ist auch das Seniorenheim St. Elisabeth, das vor ca. 34 Jahren ge-
baut wurde und in den Jahren 2002/2003 komplett saniert wur-
de. Träger ist die Katholische Kirchenstiftung Bruck. 128 Heim-
plätze stehen in dieser modernen Einrichtung zur Verfügung. 
Selten wird ein Ort unserer Größenordnung so viele Sport- und 
Freizeiteinrichtungen aufweisen und die sportliche Betätigung 
in so vielen Disziplinen möglich machen. Als Beispiel dafür soll 
nur das Sport- und Freizeitzentrum an der Sollbacher Straße ge-
nannt werden. Bruck i.d.OPf. stellt sich auch den Anforderungen 
der Zeit.  Dies bezeugen die zahlreichen Bebauungspläne, der 
neu aufgestellte Flächennutzungsplan, die Ortskernsanierung 
und die Renaturalisierung des Sulzbaches. 

Die Städtepartnerschaften mit dem Spielzeugdorf Seiffen im 
Erzgebirge und der französischen Stadt Malesherbes zeigt die 
Aufgeschlossenheit unserer Bürger, sowie das Empfinden des 
Marktes für die Zeitgeschichte und für Kooperationsbereit-
schaft. Bruck i. d. OPf. wird auch immer mehr als Urlaubs- und 
Ferienort geschätzt.  Die günstige klimatische Lage, die unver-
brauchte Natur und die reichbewaldete Umgebung eignen sich 
vorzüglich dafür, dass man bei uns sehr gut leben, aber auch gut 
und preiswert Urlaub machen kann. Die steigenden Übernach-
tungszahlen der letzten Jahre belegen diesen Trend.
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Überblick über die Geschichte und Entwicklung unseres Marktes

Naherholungsgebiet Sandoase Sulzbach (SOS)

2 km südlich von Bruck i. d. OPf. entstand durch den jahrelangen 
Sandabbau ein wunderschöner Badesee mit zahlreichen Frei-
zeitattraktivitäten. Mit viel Eigenleistung wurde ein Badestrand 
mit zwei Beach-Volleyballfeldern, Liegewiese, Grillplatz, Kiosk, 
Toiletten und Umkleidekabinen, Zeltplatz, Parkplätzen und mo-
derner Kunst angelegt. Baden, Angeln, Grillen, Fitness und Erho-
len wird hier groß geschrieben.

Sand-Erlebnis-Weg mit Barfußpfad
Sandlebensräume mit ihren speziellen Tieren und Pflanzen sind 
eine Besonderheit im Oberpfälzer Wald. Verschiedene Stationen 
entlang des Sand-Erlebnis-Weges laden Kinder und Erwach-
sene ein, die Natur aktiv kennen zu lernen und spannende Er-
fahrungen zu sammeln. Auf dem schön gelegenen Barfußpfad 
erleben die nackten Fußsohlen kleine Abenteuer. Spätestens im 
Tretbecken bekommt man dann nasse Füße.

4Fcircle – Fitness-Parcours
Nach aktuellen trainingswissenschaftlichen und sportmedizi-
nischen Erkenntnissen entwickelt, trainieren die neuen 4Fcircle- 
Fitness-Stationen Koordination, Kraft, Ausdauer und Beweglich-
keit. Der ca. 3,1 km langen Rundweg mit seinen fünf Stationen 
ist eine echte Alternative zum Fitnessstudio.

Keltischer Baumkreis
Einen etwas anderen Zugang zu Bäumen und der Natur bietet 
der ca.  2,4 km lange Rundweg „Keltischer Baumkreis“.  Das in .
39 Abschnitte unterteilte Keltenjahr weist jedem einen Lebens-
baum zu. Es ist erstaunlich wie viele menschliche Eigenschaften 
dieser Lebensbaum verrät.

Festspiel „Macht und Minne“ in Bruck i.d.OPf.

Der Ablauf in Kurzfassung
Die Ereignisse des Festspiels „Macht und Minne“ könnten sich in 
jedem anderen Ort abgespielt haben. Doch wir, die Bürgerinnen 
und Bürger von Bruck (einst Prukk) wissen, es war genau hier bei 
uns in der Oberpfalz, im Landkreis Schwandorf. 

Die kleine Gemeinde Bruck, gelegen am Sulzbach, an der Salz-
straße von Regensburg nach Prag, verdankt ihren Reichtum der 
günstigen Lage an dieser Handelsstraße.  Im Jahr 1345 kaufte 
Rupprecht von Wittelsbach den Ort und versorgte ihn mit dem 
Marktrecht. 

Dies tat er nicht ohne Eigennutz, denn das Marktrecht verschaff-
te nicht nur den Wittelsbachern Geld und Reichtum. Durch das 
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erworbene Marktrecht mussten die Brucker Händler ihre Waren 
nicht mehr den Nittenauern billig verkaufen, sondern konnten 
sie zu guten Preisen im eigenen Ort anbieten und kamen so zu 
Wohlstand und Ansehen. 

„Was wäre „Macht und Minne“  ohne eine Liebesgeschichte? 

Sie werden erleben, dass die Liebe schon im Jahr 1345 eine 
große Rolle spielte. Zwei junge Menschen werden harten Prü-
fungen unterzogen und setzen sich gegen einen störrischen, 
bornierten Vater durch, dem es nur ums Geld geht. Schließlich 
kommt es zur großen Katastrophe......... 

Mehr möchten wir jetzt nicht verraten. 

Begleiten Sie uns auf einer Reise durch das Mittelalter.  Wann 
genau das Mittelalter beginnt, ist allerdings problematisch, da 
es keine feste Epochengrenze bzw. ein einzelnes, für alle Völker 
gleich bedeutendes Ereignis gibt. Fest steht, das Jahr 1345 war 
ein ereignisreiches Jahr für die Menschen in unserer Region.

Wir, die Darsteller und Schauspieler aus Bruck und Umgebung, 
laden Sie herzlich ein, kommen Sie und besuchen Sie unse-
re Marktgemeinde und unser Festspiel, das jährlich an einem 
Juliwochenende aufgeführt wird.  Riskieren Sie einen Blick ins 
Mittelalter und erleben Sie schöne Momente in einem Ort, der 
geradezu einlädt zum Erholen. 

Ausschnitt aus dem Festspiel „Macht und Minne“
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Zahlen · Daten · Fakten

Postleitzahl:  92436

Telefon-Vorwahl:  09434

Bruck i. d. OPf. liegt 380 m ü. d. M. im klimatisch begünstigten 
„Naturpark Vorderer Bayerischer Wald“, ca. 35 km nordöstlich 
von Regensburg. Es ist eine Marktgemeinde mit gemischter 
Struktur und derzeit 4.402 Einwohnern. 

Die Gesamtfläche unseres Marktes beträgt 36,8 qkm. In einer 
ländlichen Umgebung bildet Bruck i. d. OPf. einen wirtschaft-
lichen Versorgungsschwerpunkt mit kleinen und mittleren In-
dustriebetrieben der Branchen Metall, Textil, Stein, Holz und 
Nahrungsmittel. Durch seine reizvolle Lage ist Bruck i. d. OPf. 
auch ein gern besuchter Erholungsort.

Die wichtigsten Verkehrsverbindungen sind:
Bundesstraße 85; Staatsstraße 2150;
12 km zur BAB Weiden-Regensburg-A93;
40 km zur BAB Nürnberg-A6

Sehenswürdigkeiten
Die reizvolle Lage Brucks wird ergänzt durch viele historische 
Sehenswürdigkeiten in und im Raum Bruck:
• Reste der Marktbefestigung, Halbtürme aus dem Jahre 1489;
• Heimat- und Bauernmuseum Mappach; 
• Wallfahrtskirche St. Sebastian (15. Jh.);
• Pfarrkirche St. Ägidius (1. Hälfte 14. Jh.);
• �Klosterkirche Reichenbach (1738 - 1747) mit glanzvoller Roko-

koausstattung;
• �Klosterkirche Walderbach (12. Jh.) im romanischen Stil erbaute, 

dreischiffige Hallenkirche;

ehemaliger Volksfestplatz
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Gemeindeorgan · Markträte

Marktgemeinderat:
Name	 Anschrift	 Fraktion	 Telefon

1. Bürgermeister:
Joachim Hanisch	 Hintere Marktstraße 13	 FWG	 21 85

 
Marktgemeinderat:
Johann Baier	 Kapellenstraße 1	 CSU	 36 23
Lorenz Bräu	 Kellerhof 1	 FWG	 22 45
Helmut Faltermeier, 3. Bürgermeister	 Goldhofstraße 5	 SPD	 36 86
Peter Faltermeier	 Pflegerstraße 5	 CSU	 7 17
Robert Feuerer, 2. Bürgermeister	 Mappacher Straße 12 a	 CSU	 23 22
Alois Giptner	 Gutenbergstraße 11	 CSU	 32 28
Inge Gleixner	 Pflegerstraße 29	 SPD	 29 67
Anton Hartl	 St.-Sebastians-Platz 21	 FWG	 27 65
Alois Heimerl	 Gänsbergstraße 45	 SPD	 35 32
Brunhild Laubinger	 Amselweg 7	 CSU	 90 21 35
Manfred Pfauntsch	 Wilhelm-Busch-Straße 11	 Bündnis 90/Die Grünen	 3782
Konrad Prechtl	 Danziger Straße 9	 FWG	 33 00
Thomas Schächerer	 Obere Dorfstraße 3	 CSU	 90 17 88
Barbara Schuierer	 Hinterthürn 2	 CSU	 13 87
Rudolf Sommer	 Am Hoffeld 31	 Bündnis 90/Die Grünen	 36 00
Anna Teufel	 Mappacher Straße 5	 FWG	 90 12 62

 
16 Markträte
CSU-Fraktion	 7 Sitze
FWG-Fraktion	 4 Sitze
SPD-Fraktion	 3 Sitze
Bündnis 90/Die Grünen	 2 Sitze
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Bruck i. d. OPf. stellt seine befreundeten Partner- und die Patengemeinden vor

Kurort Seiffen im Erzgebirge (3.500 Einwohner)
Am 27.  Juli 1990 wurde mit dem Kurort Seiffen im Erzgebirge 
die Partnerschaft besiegelt.  Das Spielzeugdorf Kurort Seiffen, 
ein weltbekanntes traditionsreiches Zentrum erzgebirgischer 
Volkskunst, lädt Sie zu allen Jahreszeiten, aber besonders in der 
Vorweihnachtszeit, herzlich ein. Seiffen liegt am Kamm des mitt-
leren Erzgebirges. Ein Ort wie aus dem Märchenbuch, idyllisch 
eingebettet zwischen Ahornberg (833 m), Schwarzenberg (789 
m) und Reicheltberg (741 m). Fast in jedem der kleinen Erzge-
birgshäuschen werden die hölzernen Kostbarkeiten Seiffener 
Volkskunst hergestellt, die ihren Weg in alle Welt antreten.
www.seiffen.de

Malesherbes – Frankreich (6.000 Einwohner)
Am 18. Mai 1996 wurde mit der französischen Stadt Malesherbes 
die Partnerschaft besiegelt. Malesherbes liegt 75 km südlich von 
Paris, die Entfernung nach Orleans beträgt rund 60 km. Am Fuße 
des Flusses „Essonne“ gelegen präsentiert sich Malesherbes als 
eine „Stadt im Grünen“. Die reichhaltige Geschichte begann mit 
der Ersterwähnung im Jahr 886. Viele Bauten und andere Sehens-
würdigkeiten erinnern an die wechselvollen Zeiten dieser Stadt.
www.ville-malesherbes.fr
und  www.cdjbruckmalesherbes.org

Ober-Olm (3.465 Einwohner)
Mit der Gemeinde Ober-Olm verbinden uns langjährige kom-
munale Beziehungen, die aus zahlreichen Besuchen und Gegen-
besuchen des Brucker und Ober-Olmer Musikvereins herrühren. 
Das Dorf Ober-Olm, dessen Häuser vom höchsten Gemarkungs-
teil abwärts an einem Südhang stehen, ins Selztal blickend, ist 
organisch gewachsen.  Ober-Olm ist mit seinem wunderbaren 
Fernblick zur Haardt, zum Donnersberg, Rheingau, Taunus und 
Odenwald eine der am schönsten gelegenen Wohngemein-
den Rheinhessens. Ober-Olm stößt nord- und südöstlich an die 
Grenze der Landeshauptstadt Mainz. Ober-Olmer Weinlage: Ka-
pellenberg mit ca. 100 ha Weinanbaugebiet.
www.ober-olm.de

Bobrowice – Polen (3.350 Einwohner)
Mit der Gemeinde Bobrowice in Polen wurde in den letzten Jah-
ren eine lockere Verbindung aufgebaut, die im Laufe der nächsten 
Jahre weiter vertieft werden soll. Bobrowice liegt westlich von der 
polnischen Stadt Zielona Gora, etwa 25 Kilometer von der Grenz-
stadt Guben/Gubin entfernt.  Bobrowice hat an Seen gelegene 
touristische Einrichtungen und eine waldreiche Umgebung.Besuch des Partnerschaftsvereins in Malesherbes
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Was erledige ich wo?

In Sachen/ Welches Amt 	 Zi.-Nr. 	 Straße/Nr. 	 Telefon
Abbruch von Gebäuden, Rathaus 	 1 06 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 25
Abwasserbeseitigung, Rathaus 	 E 03 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 13
An-, Ab- und Ummeldungen, Rathaus 	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 16
Anmeldung zur Eheschließung, Rathaus 	 E 02 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 14
Arbeitslosenunterstützung, Agentur für Arbeit 		  Schwandorf, Wackersdorfer Str. 4 	 09431/20 0-0
Bauanträge, Rathaus 	 1 06 	 Rathausstraße 7	 09434/94 12 25
Beglaubigungen, Rathaus 	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 16
Bestattungswesen, Rathaus	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 16
Bücherei (Marktbücherei)		  Marktplatz 10 	 09434/94 12 11
Bücherei (Pfarrbücherei)		  Rathausstraße 23 	 09434/13 34
Bürgerbüro, Rathaus 	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 16
Fischereischeine, Rathaus 	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 15
Fundbüro, Rathaus 	 E 01 	 Rathausstraße 7	 09434/94 12 15
Gewerbean- und abmeldungen, Rathaus 	 E 02 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 14
Haushaltsbescheinigungen, Rathaus 	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 16
Hundesteuer, Rathaus	 1 03 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 19
Kinderausweise, Rathaus 	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 16
Kindergarten St. Josef 		  Rathausstraße 21 	 09434/7 97
Kindergarten Theresia 		  Bürgermeister-Berger-Str. 6 	 09434/30 44
Kfz-Zulassung, Landratsamt  		  Schwandorf, Wackersdorfer Str. 80 	 09431/47 1-0
Krankentransporte BRK -Rettungswache- 		  Danziger Str. 18 	 09434/19 22 2
Lebensbescheinigungen, Rathaus 	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 16
Mitteilungsblatt, Rathaus 	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 15
Müllabfuhr, Landratsamt 		  Schwandorf, Wackersdorfer Str. 80 	 09431/47 1-0
Müllbeutel, Rathaus 	 1 03 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 19
Notar		  Nittenau, Rosenstraße 4 	 09436/82 51
Personalausweise, Rathaus	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 16
Personenstandswesen, Rathaus 	 E 02 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 14
Polizeiliche Führungszeugnisse, Rathaus 	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 16
Pfarrei, katholisch, Pfarramt Bruck i.d.OPf. 		  Rathausstraße 23	 09434/13 34
Pfarrei, evangelisch, Pfarramt Nittenau 		  Fischbacher Str. 21 a 	 09436/4 24
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In Sachen/ Welches Amt 	 Zi.-Nr. 	 Straße/Nr. 	 Telefon
Reisepässe, Rathaus 	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 16
Rentenanträge, Rathaus 	 E 02 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 14
Rundfunkgebührenbefreiung, Rathaus 	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 16
Sozialer Wohnungsbau, Landratsamt  		  Schwandorf, Wackersdorfer Str. 80 	 09431/47 1-0
Sozialhilfe, Landratsamt  		  Schwandorf, Wackersdorfer Str. 80 	 09431/47 1-0
Sperrmüllabfuhr, Firma Lober 		  Neunburg v. W., Industriestraße 4 	 09672/9 20 10
Sperrmüllanlieferung (bis zu 1/2 cbm), Recyclinghof         	 Bruck i.d.OPf., Grubmühlstraße 6 	 09434/39 68
Standesamt (Urkunden), Rathaus 	 E 02 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 14
Steuerrecht, Finanzamt 		  Schwandorf, Friedrich-Ebert-Str. 59 	 09431/38 2-0
TÜV		  Schwandorf, Industriestraße 3 	 09431/74 54-0
Vermessungen, Vermessungsamt Neunburg v. W. 		 Im Berg 13 	 09672/92 06-0
Verkehrsplanung, Rathaus 	 1 06 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 25
Vormundschaften, Landratsamt  		  Schwandorf, Wackersdorfer Str. 80 	 09431/47 1-0
Waffensachen, Landratsamt		  Schwandorf, Wackersdorfer Str. 80 	 09431/47 1-0
Wohngeld, Rathaus 	 E 01 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12 16

Was erledige ich wo?

Marktbücherei mit Kinderecke und kostenloser InternetnutzungWalderlebniswanderung mit dem Jugendbeauftragten Edi Windl 
im Rahmen des Ferienprogramms 2007
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Bezeichnung	 Straße/Nr. 	 Telefon
Marktverwaltung Bruck i.d. OPf. 	 Rathausstraße 7 	 09434/94 12-0	
	 info@bruck.eu, www.bruck.eu	 Fax 09434/9412-26
Amtsgericht 	 Kreuzbergstraße 19, 92421 Schwandorf 	 09431/38 3-0
Agentur für Arbeit 	 Wackersdorfer Str. 4, 92421 Schwandorf 	 09431/20 0-0
Arbeitsgericht 	 Wackersdofer Str. 78 a, 92421 Schwandorf 	 09431/85 64
Bauhof, Recyclinghof 	 Grubmühlstraße 6 	 09434/39 68
Postagentur 	 Bischof-Krautbauer-Straße 10 	 09434/45 89
Finanzamt Schwandorf 	 Friedrich-Ebert-Straße 59 , 92421 Schwandorf 	 09431/38 2-0
Staatliches Gesundheitsamt 	 Wackersdorfer Str. 78 a, 92421 Schwandorf 	 09431/38 6-0
Landespolizeistation 	 Brucker Str. 18, 93149 Nittenau 	 09436/90 21 11
Landratsamt 	 Wackersdorfer Str. 80, 92421 Schwandorf 	 09431/47 1-0
Notariat 	 Rosenstraße 4, 93149 Nittenau 	 09436/82 51
Vermessungsamt	 Im Berg 13, 92431 Neunburg vorm Wald 	 09672/92 06-0

Behördliche Einrichtungen

Bezeichnung / Anschrift / Telefon
Marktbücherei, Marktplatz 10.
mit kostenlosem Internetanschluss, .
Tel. 09434/94 12-11.
.
Öffnungszeiten: .
Dienstag von 15.30-17.30 Uhr, Mittwoch von 9.00-11.00 Uhr, .
Donnerstag von 15.30-17.30 Uhr, Freitag von 17.00-19.00 Uhr, .
Samstag von 9.00-11.00 Uhr
Pfarrbücherei im Pfarramt, Rathausstraße 23, Tel. 09434/13 34.
Öffnungszeiten: .
Mittwoch von 15.30-16.30 Uhr, Freitag von 18.00-19.00 Uhr
Volksbildungswerk Nittenau, Zweigstelle Bruck i. d. OPf., .
Hauptstraße 5, Tel. 09434/90 21 73
Heimat- und Bauernmuseum, Mappach 25, Tel. 09434/17 94

Kulturelle Einrichtungen
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Soziale Fürsorge · Gemeinnützige Einrichtungen

Bezeichnung	 Straße/Nr. 	 Telefon
BRK-Rettungswache 	 Danziger Straße 18 	 09434/19 22 2
BRK-Kolonne Bruck 	 Danziger Straße 18 	 09434/19 22 2
BRK-Kreisverband „Essen auf Rädern“ 	 Schwandorf 	 09431/74 51-0
Frauen helfen Frauen e. V. – Frauenhaus	 93133 Burglengenfeld	 09471/71 31
Krankenfürsorgeverein Nittenau 		  09436/90 20 90
Seniorenheim St. Elisabeth 	 Danziger Straße 5 	 09434/20 90
Altenclub (Frau Annemarie Zinke) 	 Jungholzstraße 11, 	 .
	 92442 Wackersdorf 	 09431/79 86 67 6

Kindergärten · Jugendheime

Bezeichnung	 Straße/Nr. 	 Telefon
Kindergarten St. Josef	 Rathausstraße 21 	 09434/79 7
Kindergarten Theresia 	 Bürgermeister-Berger-Straße 6 	 09434/30 44
Kinderkrippe 	 Bürgermeister-Berger-Straße 6 .
	 (ab September 2008)	
Jugendheim St. Josef 	 Rathausstraße 21 	 09434/79 7
Jugendtreff 	 Bodenwöhrer Straße 14

Bildungs- und Lehranstalten

Bezeichnung	 Straße/Nr. 	 Telefon
Schulamt Schwandorf 	 Wackersdorfer Straße 80 	 09431/47 12 26
Grund- und Hauptschule Bruck 	 Schulstraße 7 	 09434/6 11
Sondervolksschule Nittenau 	 Fischbacher Straße 45 	 09436/90 21 73
Staatl. Realschule Neunburg vorm Wald 	 Katzdorfer Straße 22 	 09672/92 26-0
Regentalgymnasium Nittenau 	 Bodensteiner Straße 27 	 09436/94 12-0
Volksbildungswerk, Zweigst. Bruck (Frau Ingrid Stellwag) 	 Hauptstraße 5 	 09434/90 21 73
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Kirchen · Religiöse Gemeinschaften

Bezeichnung	 Straße/Nr. 	 Telefon
Kath. Pfarramt 	 Rathausstraße 23 	 09434/13 34
Evang. Pfarramt 	 Fischbacher Straße 21 a, 93149 Nittenau 	 09436/42 4

Gesundheitswesen

Bezeichnung	 Straße/Nr. 	 Telefon
Krankenhäuser
St. Barbara Krankenhaus Schwandorf, Allgemeinkrankenhaus 	 Steinberger Straße 24 	 09431/52 0
Kreiskrankenhaus Roding, Allgemeinkrankenhaus 	 Arnulfstraße 1 	 09461/40 00
Kreiskrankenhaus Burglengenfeld, Allgemeinkrankenhaus 	 Dr.-Sauerbruch-Straße 1 	 09471/70 50
Ärzte
Dr. med. Otto Auburger 	 Bischof-Krautbauer-Straße 7 	 09434/15 82
Dr. med. Dietmar Scholl 	 Bischof-Krautbauer-Straße 7 	 0 94 34/15 82
Dr. med. Michael Pollinger 	 Adolf-Kolping-Straße 6 	 09434/13 55
Dr. med. Alois Wittmann 	 Adolf-Kolping-Straße 6 	 09434/13 55
Sabine Nüzel 	 Marktplatz 8	 09434/20 37 05
Zahnärzte
Marlena Stanceva 	 Bischof-Krautbauer-Straße 6 	 09434/35 45
Stefan Gollwitzer 	 Hauptstraße 7	 09434/90 22 70
Tierarzt
Johann Bönner 	 Sollbacher Straße 34 	 09434/33 77
Apotheken
Markt-Apotheke 	 Hauptstraße 5 	 09434/90 21 73
St.-Ägidius-Apotheke 	 Marktplatz 3 	 09434/90 21 22
Krankenkasse
AOK Amberg, Geschäftsstelle Nittenau 	 Kolpingstraße 13, 93149 Nittenau 	 09436/9 40 60.
Sprechzeiten: .
jeden Montag 16.00-17.00 Uhr im Rathaus, 1. Stock
Seniorenheim
St.-Elisabeth 	 Danziger Straße 5 	 09434/20 90
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Sandoase Sulzbach „SOS“ – hier: Badestrand mit Beach-Volleyballfeld

Sport- und Freizeiteinrichtungen

Bezeichnung	 Straße/Nr. 	 Telefon
Sport- und Bolzplatz 	 Danziger Straße
Turnhalle 	 Danziger Straße 	 09434/6 11
Freizeitzentrum mit Tennisplätzen, Sommer- und Eisstock-
bahnen, Kinderspielplatz, Bolzplatz, Tischtennis, Großschach, .
Half-Pipe-Anlage 	 Sollbacher Straße 17 	 09434/24 00
Mehrzweckhalle mit Kegelbahnen, Pistolen- und Luftgewehr-
schießständen, Konditionsraum, Gaststättenbetrieb .
	 Sollbacher Straße 17	 09434/24 00
Tennisplätze und Tennishalle Sulzmühl 107 	 09436/41 4
Sportflugschule Sulzmühl		  09436/83 75
Tontaubenschießstand Sulzmühl 	 09434/15 51
Sommer-Eisstockbahnen, Nittenauer Straße

Freizeitzentrum Bruck i.d.OPf. an der Sollbacher Straße

Märkte & Feste
Jahrmarkt am Sonntag v. Christi Himmelfahrt
Jahrmarkt am 2. Sonntag im Juli
St.-Ägidi-Jahrmarkt am Sonntag nach Ägidius
St. Kathrein-Jahrmarkt am Sonntag nach Kathrein
Die Jahrmärkte finden am Brucker Marktplatz statt.
Festspiel „Macht und Minne“ an einem Juliwochenende
Bürgerfest jeweils letztes Wochenende im Juli
Gartenfest im Danhausergarten jeweils an Fronleichnam
Christkindlmarkt auf dem Kirchplatz am 2. Advent Christkindlmarkt auf dem Brucker Kirchplatz

Bäder

Bezeichnung	 Straße/Nr. 	 Telefon
Sandoase Sulzbach 	 92436 Bruck i.d.OPf.	 09434/94 12-0
Freibad Nittenau (beheizt) 	 Lärchenweg 13, .
geöffnet: Mai-September 	 93149 Nittenau	 09436/82 47
Bodenwöhrer See 	 92439 Bodenwöhr 	 09434/94 02-0
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Vereine und Verbände

Bezeichnung / Vorsitzender	 Straße/Nr. 	 Telefon
Aero Club Bruck e. V., Toni Jäger 	 Egerländer Straße 13 a, 92421 Schwandorf 	 09431/44 51
Angel- und Naturfreundeverein, Konrad Prechtl 	 Danziger Straße 9, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/33 00
B`choired, Thomas Rieder 	 Auf der Trath 42, Sollbach, 92436 Bruck i.d.OPf.	 09434/90 29 13
Bund Naturschutz, Ortsgruppe Bruck, Angela Schikora 	 Eichenweg 2, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/10 96
BRK, Ortsgruppe Bruck, Pierre Morgenstern, 	 Gänsbergstraße 37, 92436 Burck i.d.OPf. 	 09434/43 03
Boogie-Babies Bruck/Bodenwöhr e.V., Michel Gleixner 	 Bodenwöhrer Straße 20, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/37 61.
www.boogie-babies.de
Eisstock-Club „Sonne“, Adolf Schuhbauer 	 Rathausstraße 15, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/90 12 92
FFW Bruck, Robert Feuerer, www.ff-bruck.de 	 Mappacher Str. 12 a, 92436 Burck i.d.OPf. 	 09434/23 22
FFW Sollbach, Wolfgang Spandl 	 Untere Dorfstraße 15, Sollbach, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/15 01
FFW Schöngras, Franz Zizler 	 Taubenweg 2, 93149 Nittenau 	 09436/90 38 63
Fighting Eagles e. V., Jürgen Klostermayr 	 Schneideberg 17, Windmais, 92439 Bodenwöhr 	 09434/2 00 96 29
Funkerrunde (FRB) Bruck, Johann Stahl 	 Breslauer Str. 6, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/9 00 56
Verein Heimat- und Bauernmuseum e. V., Dietmar Meier 	 Bergstraße 13, 92439 Bodenwöhr 	 09434/17 94
Imkerverein Bruck, Franz Hartl 	 Marktplatz 9, 92436 Bruck i.d.OPf.	 09434/10 65
Internationale Mittelalterfreunde, Hans Beck 	 Lessingstraße 5, 92436 Bruck i.d.OPf.	 09434/45 54
Jugendrotkreuz Bruck, Pierre Morgenstern 	 Gänsbergstraße 37, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/43 03
Kapellenverein Mappach, Johann Käsbauer 	 Mappach 3 a, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/33 12
Kapellenverein Sollbach, Wolfgang Spandl 	 Untere Dorfstraße 15, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/15 01
Kath. Arbeitnehmerbewegung, Margit Windl 	 Koblstraße 6, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/31 72
Kath. Frauenbund, Roswitha Schießl 	 Grubhofstraße 2 a, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/16 69
Kegelverein Bruck, Josef Fischer, www.kegelverein-bruck.de 	 Hinterrandsberg 1, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/12 58
Kolpingsfamilie Bruck, Wolfgang Schuierer 	 Hinterthürn 2, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/13 87
Kreiswasserwacht Schwandorf, Stützpunkt Bruck, Frank Myke 	 Osserstraße 4, 92436 Bruck i.d.OPf.	 09434/202686 
Männergesangsverein, Alois Zinke-Baumann 	 Danziger Straße 15, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/90 16 02
Marianische Männer- u. Jungmännerkongregation, 			 
Aegid Windl	 Gartenstraße 6, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/13 18
Motorsport-Club e.V., Dieter Lanzl, www.msc-bruck.de 	 Hauptstraße 9, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/33 80
Musikverein Bruck, Max Kefes 	 Bergstraße 10, 92439 Bodenwöhr	 09434/17 15
Musik- und Kulturinitiative Culturevents, Christian Wenisch 	Geschwister-Scholl-Str. 4, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 0171/7753911
Obst- und Gartenbauverein Bruck, Agnes Feuerer 	 Mappacher Straße 12 a, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/23 22
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Bezeichnung / Vorsitzender	 Straße/Nr. 	 Telefon
Obst- und Gartenbauverein Sollbach, Maria Spandl 	 Untere Dorfstraße 15, Sollbach, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/15 01
Ortsverschönerungsverein Schöngras, Angela Heimerl 	 Schöngras 35, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/16 27
Pistolensportgruppe, Norbert Stautner 	 Kellerweg 10, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/90 24 96
Reservistengruppe Oberpfälzer e. V., Klaus Hilbert 	 Wackersdorfer Straße 9, 92421 Schwandorf 	 0172/8 16 03 73
Schützenverein „Tell-Eichenlaub“ Bruck, Johann Schuhbauer 	Friedrich-Ebert-Straße 7, 92436 Bruck i.d.OPf.	 09434/44 30
Schützenverein „Tannenzweig“ Sollbach, Alois Heimerl 	 Gänsbergstraße 45, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/35 32
Schützenverein „Waldeslust“ Vorderrandsberg, 			 
Josef Renner 	 Ludwigsheide 36, 92439 Bodenwöhr 	 09434/15 07
Soldaten- und Reservistenkameradschaft Bruck, 			 
Siegfried Mindel 	 Schleifmühlweg 19, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/21 58
Spielvereinigung Bruck e. V., Karl Berger 	 Eichenweg 15, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/32 10
Sport + Fanclub Legionäre e. V., Karin Irl 	 Am Dorfplatz, Penting, 92431 Neunburg v.W. 	 09672/92 48 60
Sportfreunde 96, Harald Gattinger, 	 Schwarzenfelder Weg 7, 92439 Bodenwöhr 	 09434/7 83.
www.sportfreundebruck96.de
Taubenzuchtverein, Alfred Hirmer 	 Mögendorf 15, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/22 88
TC am Flugplatz, Markus Seidl 	 Eschenweg 4, 93149 Nittenau 	 09464/15 91
Tourismusverein Bruck, Lieselotte Hahn 	 Pflegerstraße 12, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/36 63.
www.bruck-oberpfaelzer-wald.de
Trachtenverein „Trollbachtaler“ Sollbach, Josef Böhnel 	 Böhmerwaldstraße 14, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/37 09
Verein der Freunde und Förderer der Volksschule Bruck, 			 
Peter Beck	 Lessingstr. 7, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/9 10 13
Verein zur Förderung der Nachwuchsfußballer, 			 
Christoph Schwarzfischer 	 Wilhelm-Busch-Str. 1, 92436 Bruck i.d.OPf.	 09434/44 03
Verein zur Förderung der Partnerschaft mit Malesherbes, 			 
Helmut Ertel 	 Silberbergstraße 6, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/20 27 33
Verein „Ukrainehilfe Bruck“, Georg Mehltretter 	 Sudetendeutsche Straße 5, 92436 Bruck i.d.OPf.	  09434/30 24
Verkehrswacht Bruck, Robert Feuerer 	 Mappacher Straße 12 a, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/23 22
VdK-Ortsverband Bruck, Gerhard Antretter 	 Sudetendeutsche Straße 6, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/33 28
Volks- und Gebirgstrachtenverein „Enzian“ Bruck, 			 
Jürgen Hofmann 	 Mappacher Str. 33, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/20 00 89
Wanderverein Bruck, Karl Gruber	 Bahnhofstraße 33, 92436 Bruck i.d.OPf. 	 09434/22 41

Vereine und Verbände
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Banken

Bezeichnung	 Straße/Nr. 	 Telefon
Sparkasse Bruck 	 Marktplatz 5 	 09434/90 18 20
Raiffeisenbank Bruck e. G. 	 Marktplatz 12 	 09434/9 41 40

Sonstiges · Versorgung

Bezeichnung	 Straße/Nr. 	 Telefon
Entsorgung/Versorgung
Müllabfuhr Landratsamt Schwandorf	 Wackersdorfer Straße 80, 92421 Schwandorf 	 09431/47 1-0
Ferngas Nordbayern GmbH, Betriebsstelle Roding 	 Robert-Bosch-Straße 2, 93426 Roding	 09461/94 31-0
Wasserwerk Bruck i.d.OPf. 	 Rathausstraße 7 	 09434/20 28 46
E.ON Bayern AG, Kundencenter Schwandorf 	 Regensburger Straße 4 a, 92421 Schwandorf 	 09431/73 00
 
Sonstiges
Kfz-An- und Abmeldung, Landratsamt Schwandorf	 Wackersdorfer Straße 80, 92421 Schwandorf 	 09431/4 71-0
Lohnsteuerjahresausgleich, Finanzamt Schwandorf	 Friedrich-Ebert-Str. 59, 92421 Schwandorf 	 09431/38 20

Impressum    
Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Trägerschaft. Ände-
rungswünsche, Anregungen und Ergänzungen für die nächste Aufla-
ge dieser Broschüre nimmt die Verwaltung oder das zuständige Amt 
entgegen. Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und Anordnung des 
Inhalts sind zugunsten des jeweiligen Inhabers dieser Rechte urhe-
berrechtlich geschützt. Nachdruck und Übersetzungen sind – auch 

auszugsweise – nicht gestattet. Nachdruck oder Reproduktion, gleich 
welcher Art, ob Fotokopie, Mikrofilm, Datenerfassung, Datenträger 
oder Online nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages.

Quellenverzeichnis:
Markt Bruck i.d.OPf. 

(für alle Fotos)

92436050 / 7. Auflage / 2008

WEKA info verlag gmbh

Lechstraße 2

D-86415 Mering

Telefon +49 (0) 82 33 / 3 84-0

Telefax +49 (0) 82 33 / 3 84-1 03

info@weka-info.de • www.weka-info.de

Bruck Info 2008.indd   19 15.05.2008   9:51:38 Uhr

mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de
http://www.auto-brunner.de
mailto:auto-brunner@t-online.de


20

B R U C K  I N  D E R  O B E R P F A L Z

Branchenverzeichnis
Liebe Leser! Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen 
Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und 
Industrie, alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die 
kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.

Bad – Sanitär. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                20
Bauunternehmung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          13
Bestattungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              U3
Betten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                      20
CNC-Fräsen-Drehen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        U4
Gardinen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   20
Heizung - Bäder. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             20
Kfz-Meisterbetrieb. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          19
Kfz-Reparaturen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                            19
Maschinenbau. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             U4
Rechtsanwalt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              U2
Sanierung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                  13
Steuerberatung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                        U2, 20
Vorrichtungsbau. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           U4
Wohnaccessoires. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20
Zerspannungstechnik. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      U4
U = Umschlagsseite
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Notruftafel

Bezeichnung	 Telefon
Notruf: Überfall, Verkehrsunfall 	 1 10
Notruf: Feuerwehr 	 1 12
Erste Hilfe, Rettungsdienst, Krankentransport 		
(in lebensbedrohlichen Fällen) 	 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst, zentrale Leitstelle 		
(in nicht lebensbedrohlichen Fällen) 	 01805/19 12 12
Giftnotruf Nürnberg 	 0911/3 98 24 51 oder 1 92 22
Giftnotruf München 	 089/1 92 40 oder 1 92 22
Landespolizeistation Nittenau 	 09436/90 21 11
Technisches Hilfswerk, Schwandorf 	 09431/96 02 83
Technisches Hilfswerk, Neunburg v. W. 	 09672/91 46 6
Freiwillige Feuerwehr Bruck 	  
(Kommandant) 	 09434/2 00 98 18
Freiwillige Feuerwehr Bruck 		
(Stv. Kommandant) 	 09434/2 00 98 17
Freiwillige Feuerwehr Sollbach 		
(Kommandant) 	 0160/8 34 45 59
Freiwillige Feuerwehr Sollbach 		
(Stv. Kommandant) 	 0170/2 90 00 45
Freiwillige Feuerwehr Schöngras 		
(Kommandant) 	 09434/96 90 15
Freiwillige Feuerwehr Schöngras 		
(Stv. Kommandant) 	 09434/39 91

Bezeichnung	 Telefon
Ärztlicher und Zahnärztlicher Notfalldienst 		
(Samstag, Sonntag, Feiertag) 	 1 92 22
Wasserwerk des Marktes Bruck i.d.OPf. 	 09434/20 28 46
Wasserwart 	 0151/58 23 73 05
E.ON Bayern AG 	 09431/73 00
Störungsdienst rund um die Uhr 	 0180/4 19 20 91
Kommunalgas Nordbayern GmbH, 		
Betriebsstelle Roding 	 09461/9 43 10
Störungsdienst 	 0800/0 97 98 99
Heizungsnotdienst, Thomas Fritsch	 09434/43 32
Katholisches Pfarramt Bruck 	 09434/13 34
Evangelisches Pfarramt Nittenau 	 09436/4 24
.

Eine Bitte zum Schluss:.
Wir haben uns bemüht, die in dieser Broschüre enthaltenen 
Informationen vollständig und richtig darzustellen. Selbstver-
ständlich ist es trotzdem möglich, dass die eine oder andere 
wichtige Adresse oder der eine oder andere wichtige Hinweis 
unzutreffend ist, fehlt oder eine Ergänzung notwendig er-
scheint. Bitte teilen Sie dies der Marktverwaltung (Rathaus, 
Telefon 94 12-10) mit. Ihr Hinweis bzw. Ihre Anregung kann bei 
einer Neuauflage dieser Broschüre berücksichtigt werden.
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